

Beim Zeichnen dieser Bilder und den Gedanken über die Parallelität des Sonnenblumenwachstums zur Entwicklung von Kindern und ihren Fähigkeiten habe ich viel an meine wunderbaren vier Kinder Lotta Madlène, Emma Klara, Agda Lina und Don Kalle gedacht, welche sich auf ganz unterschiedliche Weise, auf verschiedenen Wegen zu bunt und fröhlich leuchtenden Sonnenblumen entwickelt haben.

Ich bin dankbar, dass ich euch begleiten durfte und weiterhin begleiten darf!

Danke auch an meinen Mann Andreas, für die Ermutigung zur Veröffentlichung!




An einem heißen, sonnigen Sommertag, so wie vielleicht auch du ihn zum Baden liebst, liegt ein kleines Samenkorn einsam auf dem trockenen Boden. Es hat seit Tagen nicht geregnet, deshalb gibt es für das Samenkorn keine Möglichkeit, in den Boden einzudringen, so wie es gerne würde. In ihm steckt schon so vieles! Es möchte gerne sprießen und wachsen, um alles, was sich durch seine bisherigen Erfahrungen in ihm verbirgt, zeigen zu können.
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Jamo ist auf dem Weg zum Bach. Dort möchte er bei der Hitze im Wasser spielen. Vielleicht wird er ein Boot aus Holz bauen und es im Bach fahren lassen. Plötzlich bleibt er stehen. Da liegt etwas auf dem sandigen Boden! Es sieht anders aus als die kleinen Steinchen, die sonst dort liegen. Was kann das nur sein? Er bückt sich und hebt das Fundstück vorsichtig auf, um es genauer zu betrachten. Es ist ein Kern mit schwarzen Streifen, die ganz unterschiedlich breit sind. Wie einen Schatz steckt Jamo den Kern in seine Tasche. Er tauft den Kern „Findelkern“. Zu Hause wird er seinen Findelkern in einem Blumenbeet einpflanzen. Vielleicht ist es ein Samen. Er ist sehr gespannt, was daraus werden wird. Die Pflanzen im Garten sehen alle so unterschiedlich aus. Da gibt es große und kleine, in verschiedenen Farben, mit Blättern in unterschiedlichsten Formen, und jede Blüte hat ihren eigenen Duft.
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Wieder zu Hause angekommen, schaut sich Jamo im Garten um. Er wählt einen besonderen Platz für seinen Findelkern aus. Er soll Sonne bekommen und zwischen bunten Gräsern wachsen. Jamo gräbt ein kleines Loch in die Erde im Garten. Behutsam holt Jamo den Kern aus seiner Tasche, um ihn in sein Erdbett zu legen. Vorsichtig streut er etwas Erde darüber und gießt das Samenkorn mit der Gießkanne, wie er es bei seiner Mutter beim Einsäen von Samen gesehen hat. So bekommt das Samenkorn alles, was es zum Wachsen, Gedeihen und sich Entfalten braucht. Liebe, Erde, Wärme und Wasser.
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Täglich geht Jamo in den Garten, sieht nach dem Findelkern und gießt ihn ein wenig. Die Tage vergehen, ohne dass Jamo etwas sehen kann. Er ist beinahe enttäuscht, da er so bemüht ist, sich gut zu kümmern. Der Findelkern hat aber seinen ganz eigenen Zeitplan. Die Sonne scheint weiterhin, sodass der Findelkern genug Wärme bekommt. Versteckt in der Erde geschieht etwas, ohne dass Jamo es bemerkt. Das Samenkorn im Findelkern fühlt sich so wohl, dass es zu sprießen beginnt. Eine kleine Wurzel entsteht, durch welche das Samenkorn Wasser und Nährstoffe aufnehmen kann. Diese braucht es, um zu wachsen. Die Wurzel gibt Halt, sodass das Samenkorn auch beginnen kann, sich nach oben in Richtung Erdoberfläche zu strecken.
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Nach einigen Tagen entdeckt Jamo einen kleinen Sprössling, der gerade aus der Erde kommt und die ersten Blätter entfaltet. Die Freude ist groß! Wie gerne hätte er, dass das Pflänzchen schneller wächst! Vorsichtig zieht Jamo an dem Sprössling, doch gleich ist zu hören, wie einzelne Würzelchen abreißen. Schnell lässt Jamo los. Ziehen kann nicht gut sein. Aber vielleicht besonders viel Wasser! Das hilft sicherlich, dass das Pflänzchen schneller wächst und seine Blüte zeigt.

Jamo holt die Gießkanne und gießt ganz viel.
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Am nächsten Tag läuft Jamo schon ganz früh in den Garten, um nach seinem Pflänzchen zu sehen. Der Schreck ist groß! Da liegt das
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